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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg VI : GTV Frankenhausen 
Dienstag, 14.03.2023, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 3. 
Kreisklasse (4er) Gr.2

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Torsten Bieler den Matchball für die Gastgeber des 1.
FC Niedernhausen-Lichtenberg VI im Punktspiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.2 verwandelte
und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam
GTV Frankenhausen, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:19) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 4:20.

Das Spiel lief wie folgt ab: Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Moya / Pollak gegen Quiring /
Kaffenberger. Bender / Bieler bekamen dann ihre Gegner Kaffenberger / Sudheimer beim deutlichen
9:11, 11:13, 6:11 nicht richtig in den Griff. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Es dauerte
eine Weile, bis Jakob Moya sein 3:2 gegen Dirk Kaffenberger unter Dach und Fach hatte. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Fritz Pollak über die 1:3-
Niederlage gegen Frank Quiring hinweggetröstet werden musste. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwar brachte Horst Sudheimer Alexander
Bender phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Bender mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Beim
Sieg in vier Sätzen gegen Heiko Kaffenberger kam Torsten Bieler nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg VI und des GTV Frankenhausen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Jakob Moya, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank
Quiring verlor. Mit 3:1 hatte Fritz Pollak im Doppel gegen Dirk Kaffenberger die Nase vorn. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:15 (Pollak) und 0:
2 (Kaffenberger). Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander Bender im Spiel gegen Heiko
Kaffenberger, das 0:3 verloren ging. 2:4 (Bender) bzw. 5:8 (Kaffenberger) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Im nun
folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Horst Sudheimer zunächst nicht gut aus, so gewann Torsten Bieler im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Sudheimer nun 6 Siege bei 17 Niederlagen aus. Damit war das letzte Match des
Tages im Kasten und der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg VI verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg VI am 24.03.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TTC Otzberg, während der GTV Frankenhausen am 22.03.2023 gegen
den TV 1888 Reinheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg VI

Doppel: Moya / Pollak 1:0, Bender / Bieler 0:1 
Einzel: J. Moya 1:1, F. Pollak 1:1, A. Bender 1:1, T. Bieler 2:0 

 GTV Frankenhausen
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Doppel: Quiring / Kaffenberger 0:1, Kaffenberger / Sudheimer 1:0 
Einzel: F. Quiring 2:0, D. Kaffenberger 0:2, H. Kaffenberger 1:1, H. Sudheimer 0:2


